
CCaarriittaass  AAuugguussttssaammmmlluunngg..
FFüürr  MMeennsscchheenn  iinn  ddeenn  äärrmmsstteenn  LLäännddeerrnn  ddeerr  WWeelltt..    RLB KtoNr. 1.245.000 BLZ 34.000

Ihre Spende kann 
Wunder wirken.
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DDeerr  4400--jjäähhrriiggee  BBaauueerr  UUiillllii  aauuss  ddeemm  DDoorrff  MMeenn--
kkaaoo  iimm  KKoonnggoo  ggllaauubbtt  aann  WWuunnddeerr..  Weil ihm
geholfen wurde, als er sich nicht mehr zu hof-
fen getraut hat.

Seine sechs Kinder waren unterernährt, krank
und gingen oft hungrig ins Bett. Im letzten
Jahr als die Ernte gering ausfiel und die
Lebensmittelpreise um 30 Prozent stiegen,
hungerte das ganze Dorf. Kaum jemand konn-
te das Schulgeld und Medikamente für die
Kinder bezahlen. Als die Dorfbewohner die
Hoffnung fast schon aufgaben, kam die Ret-
tung. Mit den Spenden aus Oberösterreich
wurde die kaputte Wasserpumpe repariert, das
Saatgut, die Werkzeuge und die Avocadobäu-
me gekauft. Für die Bewohner dieses Dorfes,
deren Acker nie genug zum Überleben hergibt,
bewirkte das ein Wunder. 

Die Bauern können wieder aus eigener Kraft
für ihre Familien sorgen.

Es braucht viele kleine Wunder damit Men-
schen in Afrika, Asien, Lateinamerika und Ost-
europa dem Elend entkommen. Dazu braucht
es aber viele Menschen, die Wunder wirken
möchten. 

IIcchh  bbiittttee  SSiiee::    MMaacchheenn  SSiiee  mmiitt  IIhhrreerr  SSppeennddee  ffüürr
ddiiee  CCaarriittaass--AAuugguussttssaammmmlluunngg  ddiiee  kklleeiinneenn  uunndd
ggrrooßßeenn  WWuunnddeerr  iinn  ddeenn  äärrmmsstteenn  LLäännddeerr  ddeerr
WWeelltt  mmöögglliicchh..

Ihr

Mathias Mühlberger
Direktor der Caritas 
in Oberösterreich 

So hilft Ihre Spende:

30  Euro 1 Sack Mais (50 kg) für eine Familie im Kongo
40  Euro Gemüsepflanzen (Karotten, Kohl, Tomaten) für eine Familie 

100 Euro Saatgut (Setzlinge, Samen, Werkzeug, Dünger) für eine Familie

IIhhrree  SSppeennddee  kkaannnn  WWuunnddeerr  wwiirrkkeenn..
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nn..
IImm  KKoonnggoo  ssttiirrbbtt  jjeeddeess  1100..  KKiinndd  iinnffoollggee  eeiinneerr
EErrkkrraannkkuunngg,,  ddiiee  aauuff  vveerrsscchhmmuuttzztteess  WWaasssseerr
zzuurrüücckkzzuuffüühhrreenn  iisstt..  

Die 10-jährige Akia besucht die erste Schul-
klasse. Bevor in ihrem Dorf eine Wasser-
pumpe gebaut wurde, konnte sie nicht in die
Schule gehen. Mehr als drei Stunden am Tag
verbrachte sie alleine damit, Wasser aus dem
3 Kilometer entfernten Fluss zu holen. Seit
es mitten im Dorf sauberes Wasser gibt,  ist
das Wasserholen in 15 Minuten erledigt.

In der Provinz Katanga im Südosten Kongos
konnte die Caritas im letzten Jahr 15 Pum-
pen und Brunnen reparieren. Dadurch
haben 45.000 Menschen wieder Zugang zu
sauberem Trinkwasser.

DDAANNKKEE  !!
3 Millionen Euro (davon
522.402 Euro in Oberöster-
reich) wurden in Österreich
für Menschen in Not in Afri-
ka, Asien, Lateinamerika und
Osteuropa für die August-
sammlung 2008 gespendet.

Dank Ihrer Spende konnten
wir beispielsweise 50.000
Opfer des Wirbelsturms in
Burma mit Essen versorgen.
85.000 Menschen konnten
während der Dürrekatastro-
phe in Kenia dank der Hilfe
aus Österreich überleben. Im
Kongo bekamen 45.000 Men-
schen wieder Zugang zum
sauberen Wasser. In Mali,
Äthiopien, Burkina Faso,
Mosambik, Uganda und vielen
anderen Ländern konnte die
Caritas auch helfen.

Danke allen, die unsere
Hilfe für Menschen in den
ärmsten Ländern der Welt
unterstützt haben.

SSaauubbeerreess  WWaasssseerr  rreetttteett  LLeebbeenn

NNeeuueenn  LLeebbeennssmmuutt  ffaasssseenn

FFüürr  vviieellee  kkrraannkkee  MMeennsscchheenn  iimm  KKoonnggoo,,  ddiiee
aarrmm  ssiinndd  uunndd  nniicchhtt  wwiisssseenn,,  wwiiee  ssiiee  iihhrree  KKiinnddeerr
eerrnnäähheerrnn  ssoolllleenn,,  bblleeiibbeenn  AArrzzttbbeessuucchhee  uunndd
MMeeddiikkaammeennttee  lleeiiddeerr  nnuurr  eeiinn  WWuunnsscchh..

Die 32-jährige Adolfine ist schwer krank. In
ihrer Wellblechhütte gibt es keinen Strom
und kein Wasser. Alleine mit fünf Kindern
und ohne Arbeit hatte Adolfine zunächst
keine Chance. Doch sie hatte Glück. In der
Gesundheitsstation der Don-Bosco-Schwe-
stern in Malweka wurde Adolfine mit Medi-
kamenten und Lebensmitteln geholfen. Seit
ein paar Monaten nimmt sie an einem Cari-
tas-Mikrokredit-Projekt teil.
Gemeinsam mit elf anderen Frauen stellt sie
Seife und Putzmittel her. Mit dem Gewinn
aus dem Verkauf können die Frauen wieder-
um ihre Familien ernähren und das Schul-
geld für die Kinder bezahlen.
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Vermerk Datenträgerkundenfeld:

(dieses Feld wird von der Bank ausgefüllt)

Auftraggeber:

Name d. Kontoinhabers: ..........................................................

Adresse d. Kontoinhabers: ..........................................................

..........................................................

Bank des Kontoinhabers: ..........................................................

Kontonummer:

BLZ:
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 a
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n Termine:

Monatlich am: � 1. des Monats
� 15. des Monats
� letzten Tag des Monats

Beginn: erstmalig am 

Ende: � bis auf Widerruf

� letztmalig am 

Ein Widerruf ist jederzeit ohne Angabe von Gründen möglich.          ..............................................................................................................
Datum Unterschrift

Bitte schicken Sie dieses Formular an die Caritas. 
Wir übernehmen für Sie den Bankweg!

Caritas für Menschen in Not, zH Frau Pichl,
Kapuzinerstraße 84, 4021 Linz

Name: Caritas für Menschen in Not
Überweisung auf: PSK, Kto. Nr. 2.314.000
Empfängervermerk: Caritas “Augustsammlung”
Bankleitzahl: 60.000

Empfänger:

Die Caritas hilft. Tag für Tag. Helfen Sie 

mit einem Dauerauftrag für Menschen 

in Not. Monat für Monat. DANKE!

Service-Telefon: 0732 / 76 10 - 20 40

Meine Hilfe ist
ein Dauerauftrag.

Verwendungszweck:
Augustsammlung. Für Menschen in den
ärmsten Ländern der Welt.

Betrag: EURO

Impressum: Caritas für Menschen in Not, 
Kapuzinerstraße 84, 4021 Linz
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